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Geldnotiz vom 1. November 15. November 27. November 1917

London 21.55 20.80 20.75

Paris 79.- 76.25 7G.40

Mailand 56.- 52.— 50.—

Berlin 63.50 62.75 04.25

Wien-Budapest 39.75 39.25 39-75

New-York 450.- 438.— 435-
Holland 197.75 192.— 189.—

Geldnotiz vom 27. Nov. 1917 27. Nov. 1916 27. Nov. 1915

London 20.75 24.52 '/* 25.12 '/*
Paris 76.40 88.20 90.50

Mailand 50 — 76.50 82.30

Berlin 64,25 85.75 106.—

Wien-Budapest 39.75 53.25 73.50

New-York 435.- 514.— 532.-
Holland 189.- 209.75 223.75

Firmen-Nachrichten

Schweiz. .Die Firma Basler & Co. A.-G. in Zürich, ander
deutsches Kapital stark beteiligt ist, hat die Erhöhung des Aktien-
kapitals auf 2 Millionen Franken beschlossen. Die Basler & Co.

A.-G. wurde im Juni 1916 mit einem Kapital von 1 Mill. Franken

gegründet; ihr Zweck ist, Handel in Textilien und Textilprodukten
aller Art. Als einziges Verwaltungsratsmitglied zeichnet Josef Basler

in Zürich. Einzelprokura ist erteilt an Ernst Becker.aus Preten

(Hannover), Johann Alois Mach aus Liliendorf (Mähren) und Gu-

stav Adolf Keller aus Auerbach (i. Vogtl.).
— J. S c h il y d e r & 0 i e. A. - G. in W ii d e n s w i 1. Unter

obiger Firma wurde eine Aktiengesellschaft gegründet zum Zweck
des Erwerbs und der Fortführung der seither unter der Firma
J. Schnyder betriebenen Pferdehaarspinnerei in Wädenswil. Das

Aktienkapital beträgt 91)0,000 Franken. Mitglieder des Verwaltungs-
rates sind zurzeit Frau Wwe. Elise Schnyder geb. Welti und Ernst
und Max Schnyder. Die Gesellschaft erteilt Einzolprokura an .lo-

hannes Ziirrer und Kollektivprokura an Ernst Ziirrer Sohn und
Hans Zahner.

— Elastic-Weberei Stein in Stein (Aargau). Diese
im Februar 1915 zum Zwecke der Weberei und des Verkaufs von
sämtlichen gummielastischen Bändern gegründete Aktiengesellschaft
hat, wie im Handelsamtsblatt mitgeteilt wird, in ihrer Generalver-

Sammlung vom 27. Oktober 1917 die Erhöhung des Aktien-
kapitals von 20,000 auf 100,000 Franken beschlossen. Mitglieder
des Verwaltungsrates sind die Herren Paul Edwin Matter, von
Kölliken, in Aarau; Carl Habich jjun., von und in Rheinfelden;
Hermann Matter, von Kölliken, in Stein.

— S c h e f c r & C o., Speicher (Kt. Appenzell). Die
Firma hat unter dem gleichen Namen in St. Gallen eine Zweig-
niederlassung gegründet. Zweck ist Fabrikation und Handel in
Plattstichgeweben. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind Hans
Schefer, Matthias Figi und Bertha Schefer-Nagel. Kommanditärin
mit der Einlage von 500,000 Franken ist Frau Anna Nagel-Hauser

von Engishofen.
— V i g o g n e - S p i n n e r e i in P f y n. Die Aktionäre dieses

Unternehmens beschlossen in der in Frauenfeld abgehaltenen Ge-

neralversammlung auf Antrag des Verwaltungsrates eine Dividende
von 10 Prozent sowie die Erhöhung des Aktienkapitals von 300,000
auf 500,000 Franken, unter Aufhebung der seitherigen Einteilung
in Stamm- und Prioritätsaktien.

— Neue Baumwollspinnerei E m m e n h o f A. - G.,

Derendingen. Der Verwaltungsrat beantragt der am 30. No-
vember abzuhaltenden außerordentlichen Aktionärversammlung die
Erhöhung des Aktienkapitals um 200,000 Franken. Das gegen-
wärtige Aktienkapital betrügt 800,000 Franken.

— Schweizerische Bindfadenfabrik in Flurlingén.
Die Aktionäre dieser Gesellschaft haben in einer außerordentlichen
Generalversammlung im Oktober des laufenden Jahres die E r -

höhung des Aktienkapitals von 3 auf 4 Millionen Franken
und die Führung der Firma in italienischer Sprache beschlossen.

— Schaffhausen. Die Kollektivgesellschaft unter der

Firma Schoeller, C he s s ex & Co., Kammwollspinnerei, in
Schaffhausen, hat sich aufgelöst; die genannte Firma und die von
dieser an Henri Chessez, Sohn, Hugo Fehr und August Métraux
erteilten Kollektivprokuren sind daher erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die neue Firma „ C h e s s e x & Ci e. " in
Schaffhausen;

Deutschland. Kulimann & Co. A.-G., Mülhausen. Das

Gewinn- und Verlustkonto der Kullmann & Co. A.-G. (Baumwoll-
Spinnerei) in Mülhausen i. Elsaß zeigt folgendes Bild: Gegen-
über einem auf 501,971 Mark (i. V. 636,507 Mark) zurückgegangenen
Rohertrage werden an Generalunkosten, Kriegsunterstützungen (im
Vorjahr 110,703 Mark) und' Abschreibungen 509,898 Mark (606,766

Mark) ausgewiesen, sodaß sich ein Verlust von 7927 Mark (i. V.

29,721 Mark Gewinn, der vorgetragen wurde) ergibt. Dadurch er-

mäßigt sich der Vortrag auf 21,794 Mark. Bei 4 Millionen Mark
Aktienkapital und stark ermäßigten Hypotheken-Obligationen von
2,30 Millionen Mark (2,85 Millionen Mark) sind die Verpflichtungen
mit 5,32' Millionen Mark (5,30 Millionen Mark) wenig verändert,
anderseits sind Debitoren auf 5,29 Millionen Mark (5,04 Millionen
Mark) gestiegen, dagegen Vorräte auf 0,65 Millionen Mark (1,22
Millionen Mark) vermindert, Wechsel und Wertpapiere erscheinen
mit 0,99 Millionen Mark (0,91 Millionen Mark), die Anlagen, auf
die 278,279 Mark abgeschrieben wurden, mit 5,30 Millionen Mark
(5,59 Millionen Mark).

Oesterreich-Ungarn. Unter der Firma „Erste Ungarische
Vigogne-Spinnerei A.-G. ist eine neue Aktiengesellschaft ge-
gründet worden. Das Aktienkapital der unter Mitwirkung der

Ungarischen Baumwollindustrie A.-G. und der Firmen Parma &

Komp. gegründeten Gesellschaft beträgt 1 Million Kronen. Den

Zweck des Unternehmens bildet das Spinnen von Vigogne-Garnen
zur Erzeugung von Strick-und Wirkwaren und Bekleidungsartikeln.

England. Die Firma J. & P. Coats Ltdl, Glasgow, die
Führerin des großen englischen Nähgarntrustes, hat auch im ab-

gelaufenen Jahr mit genügendem Erfolg gearbeitet und kann 30

Prozent Dividende erzielen. Der Coats-Trust ist auch Besitzer einer
deutschen Fabrik, und zwar der Sächsischen Nähfaden-
fabrik vorm. R. Heydenreich in Witzschdorf (Sachsen),
bei der jetzt die englische Beteiligung zwangsweise liquidiert wird.
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Neuer Textilstofif.
(Korr.) Unter dem Namen « Cellona » taucht ein neuer

Textilstoff auf und zwar in der Form von Gewebestreifen,
statt in Faserform. Wie der Name von selbst vermuten
läßt, handelt es sich hier um eine Art von Cellulosestoff,
der aber die Eigenschaft hat, nicht feuergefährlich zu sein.

Gewebe, die aus zirka 1 mm breiten Cellonastreifen als
Handarbeit vom Erfinder selbst erstellt worden sind, können
bei der Geschäftsstelle der st. gallischen kantonalen Kom-
mission für Einführung neuer Industrien (Bahnhofstraße 2,
St. Gallen) besichtigt werden.

Der Cellonastoff wird in beliebig langen und breiten
Blättern, wie z. B. Zeitungspapier, hergestellt und kommt
in der beliebig bestellten Farbe als fertiges Produkt auf
den Markt. Er kann auch in Streifen von irgendwelcher
gewünschten Breite und Länge geliefert werden. Aus sol-
chen Streifen von ungefähr 1 mm Breite hat der Erfinder,
der im Kanton Aargau wohnt und früher in der dortigen
Strohflechterei tätig war, beliebig gemusterte Gewebestreifen
hergestellt und zwar in der Weise, daß Kette und Einschlag
aus Bändern von gleicher Stärke bestehen.

Um diesen Geweben eine möglichst große Mannigfaltig-
keit zu geben, hat er auch Seidengarn, Wolle, Pferdehaar
in diese Gewebe eingefügt. Dadurch ist eine ganz außer-
ordentlich stimmungsvolle Farbenwirkung erzielt worden,
die das Auge förmlich zu bannen geeignet ist. Das trifft
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